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Testen Sie jetzt die neuesten 

      Akku-Hörsysteme  
     

Terminvereinbarung:
0 22 63 - 96 97 133

Bild Starkey Laboratories (Germany) GmbH

Hörgeräte M.Brungs
Hauptstr. 19, 51766
Engelskirchen-Ründeroth

bis zu 30 Tage kostenlos in Ihrer gewohnten Umgebung!

Gegen das Vergessen -
Für die Wachsamkeit

Bildrechte: Edmund Schiefeling †, KulturLebenBildrechte: Edmund Schiefeling †, KulturLebenBildrechte: Edmund Schiefeling †, KulturLebenBildrechte: Edmund Schiefeling †, KulturLebenBildrechte: Edmund Schiefeling †, KulturLeben

Am Freitag, 21. März, wird um 18
Uhr im Foyer des Rathauses En-
gelskirchen an die Luftangriffe auf
Engelskirchen vor nunmehr 80
Jahren erinnert.

Auf Initiative von Engelskirchener
Privatpersonen und des Vereins
KulturLeben werden mit Erläute-
rungstexten versehene Bilder der
Zerstörung und des Wiederaufbaus
sowie Videoclips mit Interviews
von Zeitzeugen der verheerenden
Bombenangriffe vom 19. und
28. März 1945 gezeigt.

Die Veranstalter wollen aber
nicht nur an die Geschehnisse
von damals erinnern, sondern
auch dazu anregen, wachsam zu
bleiben, damit die nach dem
Krieg errungenen gesellschaft-
lichen Werte wie Freiheit, De-
mokratie, Rechtstaatlichkeit,
Respekt und Toleranz nicht ver-
loren gehen. Im Vorfeld der Aus-
stellung werden in Engelskirche-
ner Schaufenstern Zeichnungen
von Grundschulkindern, wie sie
sich ihre Heimat vorstellen, zu
sehen sein.
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Schnittwochenende auf der Streuobstwiese
Mit voller Tatkraft, Fachwissen und viel Humor

Am 14. und 15. Februar zeigte
sich auf der Streuobstwiese der
Sekundarschule im Walbachtal,
wieviel Spaß Obstbaumkunde
machen kann! Unter der Leitung
von Jens Herrmann, Lehrer und
Projektleiter, kamen dreizehn
passionierte Obstbaumwarte zu-
sammen, die sich während der
Ausbildung von Landwirtschafts-
kammer und NABU kennenge-
lernt haben. Aus allen Ecken
Nordrhein-Westfalens reisten sie

an - im Gepäck: jede Menge Fach-
wissen und die ein oder andere
Anekdote vom Obstbaum. Bei
knackig-kaltem, aber trockenem
Wetter war die Stimmung
bestens. Gemeinsam lichtete die
Gruppe Kronen, stutzte Äste und
tauschte Tipps aus, die garan-
tiert für einen Apfelüberschuss
im nächsten Jahr sorgen werden.
Der rege Austausch machte das
Wochenende besonders lehrreich
und spannend. Die Fachleute

waren beeindruckt von der Initi-
ative der Sekundarschule im Wal-
bachtal und der Rolle, die das
Projekt in der Schulorganisation
spielt. Auch für das leibliche Wohl
war bestens gesorgt - mit herz-
haften Snacks und warmen Ge-
tränken blieb keiner hungrig oder
fröstelnd zurück. Nach getaner
Arbeit fühlten sich die Obst-
baumwarte in der Schule sehr
wohl, und ausnahmsweise wur-
de sogar im Technikraum geges-

sen. Die meisten hatten seit ih-
rer Schulzeit keine Schule mehr
betreten und waren positiv über-
rascht von den Räumlichkeiten
und Möglichkeiten der Schule.
Am Ende des Tages konnte die
Gruppe zufrieden und entspannt
die Streuobstwiese verlassen.
Ein rundum gelungenes Wochen-
ende mit viel Fachwissen, guter
Laune und bester Verpflegung!
Wir freuen uns schon auf das
nächste Mal.

Bildrechte: J. Herrmann_Projekt StreuobstwieseBildrechte: J. Herrmann_Projekt StreuobstwieseBildrechte: J. Herrmann_Projekt StreuobstwieseBildrechte: J. Herrmann_Projekt StreuobstwieseBildrechte: J. Herrmann_Projekt Streuobstwiese
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Termin für Stadtradeln
2025 steht fest:
09.06.-30.06.2025
Auch in 2025 nimmt die Gemein-
de Engelskirchen wieder am
Stadtradeln teil.
Nach den guten Erfahrungen in
2024 findet das Stadtradeln
wieder im Frühsommer statt. Das
genaue Datum: 09.06.2025-09.06.2025-09.06.2025-09.06.2025-09.06.2025-
30.06.202530.06.202530.06.202530.06.202530.06.2025.
Eine Anmeldung ist aktuell noch
nicht möglich. Wir werden jedoch

an dieser Stelle weiter informie-
ren. Auch die homepage wird ak-
tuell gehalten. Für Rückfragen
steht Ihnen gerne zur Verfügung:
Marcel Siebertz, 02263-83-106,
marcel.siebertz@engelskirchen.de

Neubaugebiet
„Buschhausen“ in Ründeroth
geht an den Start
Bevor die Arbeiten im Bauge-
biet Buschhausen beginnen, sind
umfangreiche Arbeiten an der
äußeren Erschließung notwen-
dig. Aus diesem Grunde muss

die Buschhausener Straße
zeitweise vollgesperrt werden.
Bei planmäßigem Verlauf sollen
die Arbeiten Ende Juli 2025 be-
endet sein.
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 NACHRUF 
 

 Im stillen Gedenken nehmen wir Abschied von 

 Rolf-Dieter Langer 

 der am 21. Februar 2025 im Alter von 70 Jahren verstorben ist. 

 
Rolf-Dieter Langer war von Juni 2014 bis Dezember 2023 Mitglied des Rates der Gemeinde 
Engelskirchen. In seiner Ratstätigkeit hat sich der Verstorbene in einer Vielzahl von Ausschüssen 
engagiert. Dabei lag ihm der Bereich Haushalt und Finanzen sehr am Herzen.  
 
Wir danken Rolf-Dieter Langer für seine engagierte Tätigkeit zum Wohle der Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Engelskirchen und werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.  
 
Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie. 
 
Für die Gemeinde Engelskirchen 
Dr. Gero Karthaus 
Bürgermeister  
 
Engelskirchen, im März 2025 

 

Umwelttag in Loope
am 29.03.2025
Frühjahrsputz des BVV und der Katholischen
Grundschule Loope

        

 

 

Freitag, 28.03.2025 

17:30 - 19:00 Uhr 
 

 
 

 

Frischer Wind im Kleiderschrank 

ohne Kosten und Umweltbelastung 
  

B - - 

-  

 

 

 

 

 

 Veranstalter:   Fairtrade Steuerungsgruppe Engelskirchen    
Kontakt:   fairtrade-steuerungsgruppe@engelskirchen.de 

                            Sarah Rüßmann (02263)83-151 

auf dem Dorfplatz.
Alle Mitglieder und Bürgerinnen
und Bürger von Loope sind aufge-
rufen, sich an der Aktion zu betei-
ligen. Der Bürgerverein freut sich
auf rege Unterstützung. Weitere
Einzelheiten gibt es auf der Inter-
netseite des Bürgervereins unter
www.bvv-loope.de.

Der Bürger- und Verschönerungs-
verein Loope veranstaltet zusam-
men mit Schülerinnen und Schü-
lern der Katholischen Grundschu-
le Loope am Samstag, 29. März
den diesjährigen Umwelttag.
Treffpunkt ist um 9:00 Uhr auf dem
Dorfplatz/Plan-de-Cuques-Platz im
Quellenweg.
Nach kurzer Einweisung und aus-
gerüstet mit Greifzangen und
Müllsäcken geht es von dort aus
in kleinen Gruppen auf vorher fest-
gelegten Routen durch den Ort,
um den wilden Müll einzusam-
meln. Das Equipment und den Ab-
fallcontainer stellt der BAV zur
Verfügung. Der Einsatz endet
wieder mit einem kleinen Imbiss

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen



Rundblick Engelskirchen | 48. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 14. März 2025 | Kw 11 | Rautenberg Media 5



Rundblick Engelskirchen | 48. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 14. März 2025 | Kw 11 | rundblick-engelskirchen.de/e-paper6

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Karneval in Engelskirchen
Bürgermeisterkandidat Christian Welsch mittendrin

Die fünfte Jahreszeit hat Engels-
kirchen fest im Griff - und
mittendrin unser SPD-Bürgermeis-
terkandidat, der die Karnevalsta-
ge intensiv genutzt hat, um mit
den Bürgerinnen und Bürgern zu
feiern, ins Gespräch zu kommen
und das beeindruckende ehren-
amtliche Engagement im Ort zu
würdigen.
Den Auftakt machte der traditio-
nelle Rathaussturm an Weiber-
fastnacht, bei dem er zusah, wie
die Jecken das Rathaus übernah-
men. Besonders freute er sich über
den diesjährigen Sessionsorden
der KG Närrische Oberberger -
eine große Ehre, die die tiefe Ver-

wurzelung des Karnevals in En-
gelskirchen zeigt.
Am Samstagabend ging es dann
weiter mit der Prunksitzung im
Festzelt. Ob mitreißende Musik,
humorvolle Reden oder beeindru-
ckende Tanzdarbietungen - die
Vielfalt der Karnevalskultur zeig-
te sich hier von ihrer besten Sei-
te. „Der Karneval in Engelskir-
chen ist rechtsrheinisch kaum zu
überbieten. Wahnsinn, was hier
jedes Jahr auf die Beine gestellt
wird!“, so Welsch begeistert.
Der Karnevalszug in Ründeroth
am Sonntag bot ein weiteres High-
light: 27 Gruppen zogen durch den
Ort und begeisterten die Jecken

Christian Welsch zwischen KG-Vorsitzendem Michael Peffeköver (re.)Christian Welsch zwischen KG-Vorsitzendem Michael Peffeköver (re.)Christian Welsch zwischen KG-Vorsitzendem Michael Peffeköver (re.)Christian Welsch zwischen KG-Vorsitzendem Michael Peffeköver (re.)Christian Welsch zwischen KG-Vorsitzendem Michael Peffeköver (re.)
und Wolfgang Brelöhr, SPD-Fraktionsvorsitzenderund Wolfgang Brelöhr, SPD-Fraktionsvorsitzenderund Wolfgang Brelöhr, SPD-Fraktionsvorsitzenderund Wolfgang Brelöhr, SPD-Fraktionsvorsitzenderund Wolfgang Brelöhr, SPD-Fraktionsvorsitzender

am Straßenrand. Überraschung
des Tages: Wir, die SPD Engelskir-
chen hatten das erste Wahlkampf-
Banner platziert - ein besonderer
Moment für uns.
Das große Finale folgte am Rosen-
montag mit dem größten Karne-
valszug rechts des Rheins. Über
2.000 Teilnehmer, mehr als 50 Grup-
pen und mindestens 25 Festwagen
machten Engelskirchen zur Hoch-
burg des Karnevals. 10.000 Jecken
säumten die Straßen und feierten
friedlich und ausgelassen.
Besonders beeindruckt zeigte sich
Welsch von der perfekten Organi-
sation: „Trotz der hohen Teilneh-
merzahl läuft hier alles reibungs-

los - ein großes Dankeschön an die
vielen Ehrenamtlichen, die mit
Herzblut dabei sind!“
Karneval in Engelskirchen bedeu-
tet Gemeinschaft, Tradition und
Freude, und genau diese Werte
möchte Christian Welsch auch in
seiner politischen Arbeit für die
Gemeinde einbringen. Karneval in
Engelskirchen kann er schonmal.
Engelskirchen Kall Du und Alaaf.
Kontakt zur SPD Engelskirchen:
Homepage: spd-engelskirchen.de
Mailto:
info@spd-engelskirchen.de
www.facebook.com/
spd.engelskirchen

Tobias Blumberg

Bürgermeisterkandidat Welsch mit SPD-lern aus Engelskirchen unterBürgermeisterkandidat Welsch mit SPD-lern aus Engelskirchen unterBürgermeisterkandidat Welsch mit SPD-lern aus Engelskirchen unterBürgermeisterkandidat Welsch mit SPD-lern aus Engelskirchen unterBürgermeisterkandidat Welsch mit SPD-lern aus Engelskirchen unter
dem Wahlkampfbanner an der Ründerother Hauptstraßedem Wahlkampfbanner an der Ründerother Hauptstraßedem Wahlkampfbanner an der Ründerother Hauptstraßedem Wahlkampfbanner an der Ründerother Hauptstraßedem Wahlkampfbanner an der Ründerother Hauptstraße

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Hinter den Kulissen des Karnevals

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Und weiter geht’s
Nach dem Wahlkampf

Karneval würde ohne die vielen
engagierten Karnevalisten nicht
funktionieren - aber auch nicht
ohne Sicherheits- und Rettungs-
kräfte. Anstatt mitzufeiern sind
viele in Einsatz und Bereitschaft,
um uns allen eine möglichst sor-
genfreie Zeit zu ermöglichen.
Um einen Blick hinter die Kulis-
sen zu bekommen, hat Bürger-
meisterkandidat und CDU-Vorsit-
zender Lukas Miebach an Karne-
valssonntag mit einer kleinen Piz-
za-Stärkung im Gepäck die Mal-
teser Engelskirchen am Sanitäts-
zelt auf dem Festplatz der KG
Närrische Oberberger e.V. be-
sucht.
Die Zentrale der Malteser Engels-
kirchen in Büchlerhausen hatte
Lukas Miebach bereits im vergan-
genen Jahr besichtigen dürfen.
Dennoch zeigte er sich bei dem
erneuten Besuch, dieses Mal im
Einsatz, wieder davon beein-
druckt, was die ehrenamtlichen
Kräfte der Malteser alles leisten.
Die Karnevalsjecken nehmen bei
der super vorbereiteten und fröh-
lichen Feierei kaum wahr, was al-
les im Hintergrund gelaufen ist,

um die Veranstaltungen möglich
zu machen. Dazu zählen die akri-
bischen und monatelangen Vor-
bereitungen der großen und klei-
nen Karnevalsvereine und -grup-
pierungen ebenso, wie die Arbeit
aller, die in den Karnevalstagen
für Sicherheit und Ordnung sor-
gen. Beispielsweise zählen dazu
neben den hauptamtlichen Kräf-
ten von Polizei und Ordnungsamt
auch viele ehrenamtliche bei der
Feuerwehr und den Sanitätsdiens-
ten. „Ich mag mir gar nicht vor-
stellen, wie trist unser Alltag ohne
diesen großen Einsatz all der Eh-
renamtler hier in unserer Gemein-
de wäre. Ich hoffe, dass ihnen be-
wusst ist, dass sie damit das Le-
ben vieler Menschen ein ganzes
Stück schöner machen -
insbesondere in einer Zeit wie
jetzt, in der man kaum die Zei-
tung aufmachen kann, ohne den
Eindruck zu bekommen, die Welt
sei verrückt geworden“, resü-
mierte Bürgermeisterkandidat
Lukas Miebach nach dem närri-
schen Treiben im Straßenkarne-
val.

Matthias Haas

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Caroline Fikus und Alexandros Mourmouris-Fikus von den MaltesernCaroline Fikus und Alexandros Mourmouris-Fikus von den MaltesernCaroline Fikus und Alexandros Mourmouris-Fikus von den MaltesernCaroline Fikus und Alexandros Mourmouris-Fikus von den MaltesernCaroline Fikus und Alexandros Mourmouris-Fikus von den Maltesern
Engelskirchen zeigen Bürgermeisterkandidat Lukas Miebach die Aus-Engelskirchen zeigen Bürgermeisterkandidat Lukas Miebach die Aus-Engelskirchen zeigen Bürgermeisterkandidat Lukas Miebach die Aus-Engelskirchen zeigen Bürgermeisterkandidat Lukas Miebach die Aus-Engelskirchen zeigen Bürgermeisterkandidat Lukas Miebach die Aus-
stattung des Sanitätszelts auf dem Karnevalsfestplatz.stattung des Sanitätszelts auf dem Karnevalsfestplatz.stattung des Sanitätszelts auf dem Karnevalsfestplatz.stattung des Sanitätszelts auf dem Karnevalsfestplatz.stattung des Sanitätszelts auf dem Karnevalsfestplatz.

Zuerst einmal bedanken wir uns
bei allen Wählerinnen und Wäh-
lern, die uns ihr Vertrauen ge-
schenkt haben. Es zeigt mir, dass
das Bewusstsein für das rapide sich
verändernde Klima nicht vollstän-
dig aus dem Fokus geraten ist. Im
Wahlkampf hat sich gezeigt, Auf-
merksamkeit, vor allem in den
Medien, bekommt, wer wachsen-
den Wohlstand verspricht und wer
am lautesten schreit. Leider hat
sich niemand gefunden, der
lauthals eine Reform unseres Wirt-
schaftssystems hin zu Klimaneu-
tralität und Kreislaufwirtschaft in
den Vordergrund gestellt hätte.
Wähler hätten sich erschrecken
können. Hingegen wurde ohne
großen Aufhebens, die neuen CO2-

Grenzwerte für die Autoindustrie
ausgesetzt. Die Einführung des
ohnehin abgeschwächten Liefer-
kettengesetzes wurde verschoben.
Unter dem Thema Bürokratieab-
bau wird das Einfordern von Um-
weltstandards, Arbeitsrecht und
Menschenrechten ausgesetzt.
Wirtschaftswachstum scheint wich-
tiger, als das Unterbinden von Um-
weltzerstörung und Ausbeutung.
Wir möchten mehrheitlich mit dem
Elend derer, die unsere Rohstoffe
und Nahrungsmittel im globalen
Süden produzieren, nicht behelligt
werden.
Alles Themen mit denen man nur
schwer Wahlen gewinnen kann.
Wir bleiben trotzdem dran und
guter Dinge.

Verfasser: Karl Lüdenbach
Martin Bach

Wahlkampf vorm Hit-Markt in EngelskirchenWahlkampf vorm Hit-Markt in EngelskirchenWahlkampf vorm Hit-Markt in EngelskirchenWahlkampf vorm Hit-Markt in EngelskirchenWahlkampf vorm Hit-Markt in Engelskirchen
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Ortsvereine sammeln Müll
Müllaktion am 22. März

evtl. Handschuhe
• Guido Lemmer (Löschzug Rün-

deroth), Fahrzeuge zum Ein-
sammeln der Müllsäcke, Ver-
teilung Getränke

• Karl-Werner Helmenstein
(Löschzug Ründeroth), Essen

• Franz Willi Speck (Spielmanns-
zug), Einladungen, Einteilung
der Sammelbezirke, Presse/
Öffentlichkeitsarbeit

Sonstige Info:Sonstige Info:Sonstige Info:Sonstige Info:Sonstige Info:
Die Reinigungstrupps bestehen
aus kleinen Gruppen oder Verei-
nen. Die Einteilung erfolgt am Ak-
tionstag.
Es wird keine Grünpflege betrieben.
Volle Säcke sind am Straßenrand
auffällig bereitzustellen.
Das Einsammeln der Säcke über-

Info zur 16. gemeinsamen Früh-Info zur 16. gemeinsamen Früh-Info zur 16. gemeinsamen Früh-Info zur 16. gemeinsamen Früh-Info zur 16. gemeinsamen Früh-
jahrsputzaktion der Ründerotherjahrsputzaktion der Ründerotherjahrsputzaktion der Ründerotherjahrsputzaktion der Ründerotherjahrsputzaktion der Ründerother
OrtsvereineOrtsvereineOrtsvereineOrtsvereineOrtsvereine
Aktionstag:Aktionstag:Aktionstag:Aktionstag:Aktionstag: Samstag, 22. März
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: 9.30 Uhr, Parkplatz
Aggerstrand

Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen: Arbeitshandschuhe
und evt. Warnwesten
Aktionsende:Aktionsende:Aktionsende:Aktionsende:Aktionsende: ca. 12 / 12.30 Uhr
Organisatoren:Organisatoren:Organisatoren:Organisatoren:Organisatoren:
• Konrad Schneider (HVV Rün-

deroth), Container, Müllsäcke,

nimmt die Feuerwehr.
Getränke verteilt ebenfalls die
Feuerwehr.
Zum Abschluss erfolgt gegen
12.30 Uhr ein gemeinsames Es-
sen im Gerätehaus der Feuerwehr.
Container und Müllsäcke werden
vom BAV gestellt.
TTTTTelefonische Info unter:elefonische Info unter:elefonische Info unter:elefonische Info unter:elefonische Info unter:
0177/27335770177/27335770177/27335770177/27335770177/2733577
Sammelbezirke:Sammelbezirke:Sammelbezirke:Sammelbezirke:Sammelbezirke:
Wo wird gesammelt:
• Von der Oststraße bis Einfahrt

Krümmel
• Krümmel über Schulzentrum

bis Hohenstein
• Ortskern Ründeroth
Unterstützt wird die Aktion wieder
vom Aktivkreis Ründeroth, der für
das leibliche Wohl sorgt.

Verschönerungsverein
Remerscheid
Mitgliederversammlung
VVR Remerscheid lädt zu seiner
jährlichen Jahreshauptversamm-
lung ein.
Freitag, 21. März
Start 20 Uhr
Vereinslokal „Zu den Vier Linden“
Hahnerstr. 74
51766 Engelskirchen-Remerscheid

Auf der Tagesordnung stehen Be-
richte - Rückblick 2024 und Aus-
blick 2025, Geschäfts- und Kas-
senbericht, Neuwahl eines Bei-
sitzers, Wahl eines Kassenprüfers.
Eingeladen sind alle Mitglieder
des Vereins, als auch Freunde und
Förderer.

Second-Hand-Basar
„Rund ums Kind“
Die evangelische Kirchengemein-
de Engelskirchen veranstaltet
wieder einen Second-Hand-Basar
„Rund ums Kind“. Am 29. März
können Sie von 14 bis 16 Uhr im
Gemeindehaus, Märkische Str. 26,
an über 40 Verkaufstischen guter-
haltene Kinderkleidung (auch
Teenagergrößen), Spielsachen u.
v. m. kaufen bzw. verkaufen. Die
Standgebühr beträgt 7 Euro pro

Tisch (0,80m mal 1,20m). Eine be-
grenzte Anzahl von kleinen (hal-
ben) Tischen kann für 3,50 Euro
dazugebucht werden.
In der Cafeteria gibt es frische
Waffeln und selbstgebackenen
Kuchen.
Verbindliche Anmeldung und Info:
Kinderbasar-Engelskirchen@
gmx.de und
R. Münchhalfen, 02263 20958

In dieser In dieser In dieser In dieser In dieser Ausgabe finden Sie einen Reisegutschein von Sauerland-Ausgabe finden Sie einen Reisegutschein von Sauerland-Ausgabe finden Sie einen Reisegutschein von Sauerland-Ausgabe finden Sie einen Reisegutschein von Sauerland-Ausgabe finden Sie einen Reisegutschein von Sauerland-
grussreisen. Lassen Sie sich einladen, vielfältigen Reisen kennen-grussreisen. Lassen Sie sich einladen, vielfältigen Reisen kennen-grussreisen. Lassen Sie sich einladen, vielfältigen Reisen kennen-grussreisen. Lassen Sie sich einladen, vielfältigen Reisen kennen-grussreisen. Lassen Sie sich einladen, vielfältigen Reisen kennen-
zulernen mit maßgeschneiderten Reiseerlebnissen.zulernen mit maßgeschneiderten Reiseerlebnissen.zulernen mit maßgeschneiderten Reiseerlebnissen.zulernen mit maßgeschneiderten Reiseerlebnissen.zulernen mit maßgeschneiderten Reiseerlebnissen.



Rundblick Engelskirchen | 48. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 14. März 2025 | Kw 11 | Rautenberg Media 9

Anzeige

Oster-Werkkunstmarkt
am 22. und 23. März 2025 in Nümbrecht

Ausgesuchtes Kunsthandwerk und Kunstgewerbe präsentieren sich in Nümbrecht

Am 22. und 23. März 202522. und 23. März 202522. und 23. März 202522. und 23. März 202522. und 23. März 2025 fin-
det wieder der OsterOsterOsterOsterOster-W-W-W-W-Werk-erk-erk-erk-erk-
kukukukukunstmarktnstmarktnstmarktnstmarktnstmarkt in der Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-
ter  GWN-Arenater  GWN-Arenater  GWN-Arenater  GWN-Arenater  GWN-Arena (Gouvieux-
straße, 51588 Nümbrecht)
statt. Der Markt ist an beiden
Tagen jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr für Besucherinnen
und Besucher bei freiem Eintritt
geöffnet.
Mit rund 45 Ausstellerinnen und
Austellern gehören die Werk-
kunstmärkte in Nümbrecht mit
zu den bekanntesten nicht nur
in der hiesigen Region, son-
dern sind seit vielen Jahren be-
liebter Treffpunkt für alle, die
Kunst- und Handwerk schätzen
und lieben.

In diesem Frühling reisen die Aus-
stellerinnen und Austeller wieder
aus ganz Deutschland an und prä-
sentieren den Besucherinnen und
Besuchern ihre Kunstwerke. Eini-
ge Ausstellerinnen und Austeller
lassen sich sogar bei der Anferti-
gung ihrer Arbeiten über die Schul-
ter schauen. Und geboten wird
einiges, das uns in frühlingshafte
Stimmung versetzt:
Handgefertigte Dekorationen für
Tisch und Türen, die den Frühling
in die Gute Stube und auf die
Terrasse locken.

Dem Repertoire sind keine Grenzen
gesetzt: Malerei in Öl, Keramik,
Schmuck, Häkelfiletarbeiten, Teddys,
Puppen, Grußkarten, Tischdecken,
Patchwork, Filzkunst, Makramee und
noch vieles mehr.
Hier kann jede/jeder etwas Pas-
sendes für die frühlingshafte
Dekoration finden.
Das Team der Dorfgemeinschaft
Wirtenbach sorgt für das leibliche
Wohl.

Sie erreichen den Oster-Werk-
kunstmarkt auch bequem und um-
weltfreundlich mit dem Fahr-
dienst-Angebot der OVAG - dem
Monti. Monti ist für Sie in der
Gemeinde Nümbrecht im Stadt-
gebiet Wiehl und in Marienheide
unterwegs.
Weitere Informationen und eine
Haltestellenübersicht erhalten Sie
unter www.ovag-monti.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
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Anzeige

AggerEnergie-Weihnachtsspende:
3.000 Euro für karitative Zwecke

(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-
& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer
AggerEnergie)AggerEnergie)AggerEnergie)AggerEnergie)AggerEnergie)

Gummersbach - Über die traditi-Gummersbach - Über die traditi-Gummersbach - Über die traditi-Gummersbach - Über die traditi-Gummersbach - Über die traditi-
onelle onelle onelle onelle onelle WWWWWeihnachtsspende dereihnachtsspende dereihnachtsspende dereihnachtsspende dereihnachtsspende der
AggerEnergie freuen sich diesesAggerEnergie freuen sich diesesAggerEnergie freuen sich diesesAggerEnergie freuen sich diesesAggerEnergie freuen sich dieses
Mal der „KinderMal der „KinderMal der „KinderMal der „KinderMal der „Kinder- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-
hospizdienst Oberberg“ sowiehospizdienst Oberberg“ sowiehospizdienst Oberberg“ sowiehospizdienst Oberberg“ sowiehospizdienst Oberberg“ sowie
der der der der der VVVVVerein „Lebensfarben“.erein „Lebensfarben“.erein „Lebensfarben“.erein „Lebensfarben“.erein „Lebensfarben“.
Seit fast 20 Jahren ist die
Weihnachtsspende bei der Ag-
gerEnergie eine jährliche Tra-
dition. Als Geste der Verbun-
denheit und sozialen Verant-
wortung in der Region wird von
Weihnachtspräsenten für Kun-
den und Partner abgesehen
und stattdessen 3.000 Euro an
zwei gemeinnützige Organisa-
tionen gespendet. Seit 2015
darf die Social Media Commu-
nity ihren Beitrag zur Auswahl
der Spendenempfänger leis-
ten: Über Facebook und Insta-
gram werden von der AggerE-
nergie Vorschläge gesammelt.
Im Anschluss stimmen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
des Energieversorgers ab,

welche zwei Vereine die jeweils
1.500 Euro Spende erhalten sollen.
In diesem Jahr gab es über 70
Kommentare mit diversen Vor-
schlägen zu Organisationen und
Vereinen der Region. Am Ende hat
die Belegschaft der AggerEnergie
sich für „Lebensfarben“ und den
„Malteser Kinder- & Jugendhos-
pizdienst Oberberg“ entschieden.
Nun erfolgte die Spendenüberga-
be im Hause der AggerEnergie.
Geschäftsführer Frank Röttger
und Peter Lenz, Leiter der Unter-
nehmenskommunikation, über-
reichten den beiden Empfängern
die Spendenschecks und beton-
ten dabei die Wichtigkeit der Ar-
beit, die solche karitativen Orga-
nisationen in Oberberg leisten.
Der Verein Lebensfarben hat es
sich zur Aufgabe gemacht, Kinder
und Jugendliche in Oberberg zu
begleiten, deren Eltern sich in exis-
tentiellen Belastungssituationen
wie psychischen Erkrankungen

oder Suchterkrankungen befin-
den. Patenschaften, Assistenz und
Hilfsangebote für die Eltern oder
Gruppenaktivitäten mit Gleichge-
sinnten soll die Familien und vor
allem die Kinder entlasten. Erst
2017 gegründet, hat der junge
Verein bereits die herausfordern-
den Jahre der Corona Pandemie
durchleben müssen, die in vielen
Familien die ohnehin schon ange-
spannten Situationen noch ver-
schärft hat, berichtete Geschäfts-
führerin Sandra Karsten. „Ich
freue mich sehr über die Spende,
die in erster Linie die Arbeit der
über 100 Ehrenamtler des Ver-
eins unterstützen wird.“ Diese
durchlaufen erst eine Ausbildung,
bevor sie Patenschaften für die
Kinder übernehmen.
Auch Anke Bidner vom Hospiz-
dienst arbeitet eng mit Familien
und vor allem Kindern und Jugend-
lichen zusammen. „Der Malteser
Kinder- und Jugendhospizdienst

Oberberg begleitet lebensver-
kürzt erkrankte Kinder aber
auch deren Familien. Besonders
Geschwisterkinder leiden oft
unter der Situation zuhause“,
erläutert Anke Bidner. So wird
die Spende der AggerEnergie
der Geschwisterkindergruppe
zugutekommen. Hier treffen
sich Geschwister der betrof-
fenen Familien mit Gleichge-
sinnten, können sich austau-
schen oder schöne Stunden
gemeinsam verbringen.
„Ich freue mich, dass unsere So-
cial Media Community und un-
sere Kolleginnen und Kollegen
eine so gute Entscheidung ge-
troffen und diese beiden karita-
tiven Vereine ausgewählt ha-
ben“, hob Frank Röttger zum
Abschluss der Spendenüberga-
be noch einmal den AggerEn-
erg ie -So l idar i tä t sgedanken
„Gemeinsam für unsere Region“
hervor.
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Das Leben mit Tinnitus erleichtern dank spezieller App
Gesetzlich Versicherte haben An-
spruch auf die Anwendung und Er-
stattung von geprüften Gesund-
heits-Apps, auch digitale Gesund-
heitsanwendungen (DiGA) genannt.
Eine von ihnen ist eine App zur Be-
handlung der Volkskrankheit Tinni-
tus mit dem Namen „Meine Tinni-
tus App - Das digitale Tinnitus Coun-
seling von Tebonin“. Ziel ist es,
Menschen mit hohem Leidensdruck
individuell zu unterstützen und die
Lebensqualität zu steigern.
Die als DiGA zugelassene App er-
setzt keine medizinische Behand-
lung, ergänzt sie aber sinnvoll.
Sie hilft Menschen, im Alltag ge-
lassener mit den nervenzehren-
den Ohrgeräuschen umzugehen,
und unterstützt die ärztliche The-
rapie mit regelmäßigen Übungen.
Ihr großer Vorteil: Sie ist jederzeit
und überall einsatzbereit. Zudem

fördert sie die Eigenverantwor-
tung von Menschen, aktiv etwas
für ihre Gesundheit zu tun.
Fünf Schritte zur individuellenFünf Schritte zur individuellenFünf Schritte zur individuellenFünf Schritte zur individuellenFünf Schritte zur individuellen
TherapieTherapieTherapieTherapieTherapie
Menschen mit Menschen mit Menschen mit Menschen mit Menschen mit TTTTTinnitus gelangeninnitus gelangeninnitus gelangeninnitus gelangeninnitus gelangen
in fünf Schritten an die in fünf Schritten an die in fünf Schritten an die in fünf Schritten an die in fünf Schritten an die App:App:App:App:App:
• Der HNO-Arzt diagnostiziert

Tinnitus und stellt ein Rezept
für die Therapie mit „Meine
Tinnitus App“ aus.

• Der Patient reicht das Rezept
bei der gesetzlichen Kranken-
kasse ein.

• Die Krankenkasse sendet ei-
nen 16-stelligen Aktivierungs-
code zu.

• Der Patient lädt sich „Meine
Tinnitus App“ im App- oder Play

Store herunter und gibt den 16-
stelligen Aktivierungscode ein.

• Nun ist die Therapie startklar.
Die App erstellt über einen inte-
grierten medizinischen Fragebo-
gen für jeden Nutzer individuell
einen Therapieplan. Hierbei ste-
hen die persönlich besonders be-
lastenden Begleiterscheinungen
im Vordergrund. Das können
Schlafstörungen, Hörprobleme,
Konzentrationsschwierigkeiten
oder Stress sein. Pro Woche ab-
solvieren Nutzer eine Lektion von
rund 60 bis 90 Minuten. Wann die
Lektion abgerufen wird, entschei-
det jeder selbst. Die Therapie läuft
über ca. zehn Wochen und wird
von allen gesetzlichen Kranken-

Viele Menschen fühlen sich von lästigen Ohrgeräuschen stark in ihrem Alltag eingeschränkt. „Meine TinnitusViele Menschen fühlen sich von lästigen Ohrgeräuschen stark in ihrem Alltag eingeschränkt. „Meine TinnitusViele Menschen fühlen sich von lästigen Ohrgeräuschen stark in ihrem Alltag eingeschränkt. „Meine TinnitusViele Menschen fühlen sich von lästigen Ohrgeräuschen stark in ihrem Alltag eingeschränkt. „Meine TinnitusViele Menschen fühlen sich von lästigen Ohrgeräuschen stark in ihrem Alltag eingeschränkt. „Meine Tinnitus
App“ kann helfen, gelassener mit den Beschwerden umzugehen. Foto: Westend61/gettyimages.com/akz-oApp“ kann helfen, gelassener mit den Beschwerden umzugehen. Foto: Westend61/gettyimages.com/akz-oApp“ kann helfen, gelassener mit den Beschwerden umzugehen. Foto: Westend61/gettyimages.com/akz-oApp“ kann helfen, gelassener mit den Beschwerden umzugehen. Foto: Westend61/gettyimages.com/akz-oApp“ kann helfen, gelassener mit den Beschwerden umzugehen. Foto: Westend61/gettyimages.com/akz-o

kassen zu 100 % übernommen.
Um wichtige Themen zu wieder-
holen und zu vertiefen, bleiben
die Lektionen ohne Folgeverord-
nung zwölf Monate für Patienten
abrufbar. Die App umfasst umfang-
reiche Informationen zum Thema
Tinnitus. Betroffene erlernen
Maßnahmen und Techniken, die
den Leidensdruck mildern und das
Leben mit Tinnitus erleichtern. So
helfen zum Beispiel bestimmte
Übungen dabei, abends besser
einzuschlafen und nachts wieder
in den Schlaf zu finden. Der ge-
samte Prozess, um die Therapie
zu starten, ist ausgesprochen ein-
fach und für jeden leicht durchzu-
führen. (akz-o)

Viele Menschen fühlen sich von läs-Viele Menschen fühlen sich von läs-Viele Menschen fühlen sich von läs-Viele Menschen fühlen sich von läs-Viele Menschen fühlen sich von läs-
tigen Ohrgeräuschen stark in ihremtigen Ohrgeräuschen stark in ihremtigen Ohrgeräuschen stark in ihremtigen Ohrgeräuschen stark in ihremtigen Ohrgeräuschen stark in ihrem
Alltag eingeschränkt. „Meine Tin-Alltag eingeschränkt. „Meine Tin-Alltag eingeschränkt. „Meine Tin-Alltag eingeschränkt. „Meine Tin-Alltag eingeschränkt. „Meine Tin-
nitus App“ kann helfen, gelassenernitus App“ kann helfen, gelassenernitus App“ kann helfen, gelassenernitus App“ kann helfen, gelassenernitus App“ kann helfen, gelassener
mit den Beschwerden umzugehen.mit den Beschwerden umzugehen.mit den Beschwerden umzugehen.mit den Beschwerden umzugehen.mit den Beschwerden umzugehen.
Foto: Dr. Willmar Schwabe/akz-oFoto: Dr. Willmar Schwabe/akz-oFoto: Dr. Willmar Schwabe/akz-oFoto: Dr. Willmar Schwabe/akz-oFoto: Dr. Willmar Schwabe/akz-o
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Zum Wolkenplatz und zurück

Martyn Joseph wieder in Schnellenbach

So lautet das Motto des Früh-
lingskonzerts des AggerChors.
Am Sonntag, 23. März, um 16 Uhr
trifft der AggerChor auf das Ak-
kordeon Quintett Bergisch Land.
Lieder aus dem Genre Rock, Pop
und „Kölsche Tön“ werden sowohl
einzeln als auch mit beiden Grup-
pen zusammen aufgeführt. Die
„kleine Philharmonie“ der Agger-
talklinik bietet den beiden Grup-
pen einen schönen akustischen
Rahmen.
Damit die Lieder auch gut klin-
gen, probt der AggerChor unter
der Leitung von Johannes Wust
seit Weihnachten intensiv. Einen
ganzen Probentag wird es auch
noch geben, an dem die Lieder
ausgefeilt werden.
Auch sonst ist der AggerChor aktiv.
Nach den Weihnachtskonzerten und
der internen Weihnachtsfeier ent-
steht zur Zeit die Webseite:
www.aggerchor.com

Schauen Sie doch einmal hinein.
Dort finden Sie auch unseren Pro-

AggerChorAggerChorAggerChorAggerChorAggerChor

bentag.
Wir sind auch unter 02263 20364

oder info@aggerchor.com
zu erreichen.

Die Evangelische Kirchengemein-
de Ründeroth freut sich sehr, dass
Singer-Songwriter Martyn Joseph
nun schon zum sechsten Mal in
Schnellenbach zu Gast sein wird.
Der walisische Songwriter ist seit
mehr als vier Jahrzehnten welt-
weit unterwegs und ist bekannt
für seine musikalische und lyri-
sche Kraft.
„Auch auf seinem aktuellen Al-
bum ‚This is what I wanted to say‘
finden sich engagierte sozialkri-
tische und spirituelle Songs, die
keinen Vergleich mit anderen
musikalischen Größen zu scheu-
en brauchen“, findet Pfarrer Hen-

ning Strunk.
Das Konzert findet am Freitag,
21. März, 19.30 Uhr in der evan-
gelischen Kirche in Engelskir-
chen-Schnellenbach (Alte Landstr.
31) statt. Der Eintritt kostet
20 Euro. Tickets können reserviert
werden unter
marchenning.strunk@ekir.de
oder 02263/5182.
Martyn Josephs Live-Album
„Across Germany“ wurde zum
größten Teil bei einem früheren
Konzert in Schnellenbach aufge-
nommen. (Download unter
www.martynjoseph.net)
www.martynjoseph.net/tour

Walisischer Singer-Songwriter ist auf
Tournee durch Deutschland,
England und Kanada
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Herzliche Einladung:
Konzert-Lesung
mit Joseph Roth: „Hiob“
Joseph Roth erzählt in seinem
berühmtesten Roman den Lei-
densweg des jüdisch-orthodoxen
Tora-Lehrers Mendel Singer, der
in Ostgalizien (dem Gebiet der
heutigen Ukraine) ein bescheide-
nes, gottesfürchtiges Dasein fris-
tet. Er erleidet schwere Schick-
salsschläge und emigriert mit sei-
ner Familie nach Amerika. Als
Mendel später im Leben zu ver-
zweifeln droht und sich von Gott
abwendet, geschieht das Wunder:
Aus dem Sohn mit Behinderung
ist ein begnadeter Komponist und
Dirigent geworden, der seinen
Vater zu sich nimmt.
Die Reise von Ostgalizien nach
Amerika wird in der Lesung von
Roths Text in hochmusikalischer
Sprache in der Culturkirche durch
die traditionelle Klezmer-Musik
der Ostjuden begleitet. Es spielt
Alexander Pankov (Akkordeon),
der als Gast bei namhaften Or-
chestern und auf Festivals in ganz
Deutschland zu den gefragtesten

Solisten seines Faches gehört.
Gestaltet wird die Lesung von Ste-
phan Schäfer, der bereits über
1.000 Konzerte und Lesungen or-
ganisierte und eine Leidenschaft
für Themenlesungen, insbeson-
dere zeitgenössische Reisebe-
schreibungen, hat.
Stephan Schäfer studierte an der
Hochschule für Musik und Thea-
ter in Hannover sowie an der Bre-
mer Hochschule für Künste. Zur
Vermittlung von Literatur und
klassischer Musik gründete er
2001 das „Kölner Künstler-Sekre-
tariat“. Inzwischen wurden von
ihm über 1.000 Lesungen und
Konzerte gestaltet und moderiert.
Neben Autorenportraits gilt hier
seine besondere Leidenschaft his-
torischen und zeitgenössischen
Reisebeschreibungen.
www.lesen-ist-reisen.de
Alexander Pankov studierte an
den Musikhochschulen Novosi-
birsk und Köln und wurde Preis-
träger bei den internationalen

Wettbewerben „Golden Accordi-
on“, Er arbeitet u. a. mit dem
WDR Funkhausorchester Köln,
WDR Sinfonieorchester Köln,
Symphonieorchester des Bayer-
ischen Rundfunks, den Städti-
schen Bühnen Münster, Hambur-
ger Symphonikern und diversen
Opern- und Schauspielhäusern zu-
sammen. Zudem ist er Mitglied
der Ensembles „Kibardin Quar-
tett“, „Los Cuatro de la Sala“
www.alexander-pankov.de

+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg
Em Depensiefen 4,
51766 Engelskirchen
Freitag, 14. März, 19 UhrFreitag, 14. März, 19 UhrFreitag, 14. März, 19 UhrFreitag, 14. März, 19 UhrFreitag, 14. März, 19 Uhr
Eintritt: frei, Imbiss inklusive
Ansprechperson:
Patrick Oetterer,
015201642051
Kooperation: Kath. Bildungswerk
im Oberbergischen Kreis
Oberbergische Gesellschaft für
christlich-jüdische Zusammenar-
beit CJZ

„Laute(r) Bäume“
Benefizkonzert zugunsten der
Telefonseelsorge Oberberg
Zum Thema Bäume gestalten
Mechtild Franke (Flöten und Loop)
und Rolf Franke (Sprecher) eine
Benefizveranstaltung für die Te-
lefonseelsorge Oberberg am Frei-
tag, 28. März, 19 Uhr in der +Cul-
turkirche Oberberg in Engelskir-
chen-Osberghausen.
Die professionelle Musikerin
Mechtild Franke steht sowohl im
Bereich Alte Musik als auch im
Bereich Jazz auf der Bühne. Sie
liebt Cross-over jeglicher Stile und
Herkunft. Stücke aus dem Mittel-
alter und der Barockzeit, irische
Melodien und zeitgenössische Stü-
cke werden mit elektronischem
Delay bearbeitet und bieten die
Grundlage für Improvisationen.
Mithilfe von Loops werden die Stü-
cke zu vielstimmigen Werken.
Dabei verwendet Mechtild Franke
neben herkömmlichen Flöten auch
vermutlich noch nicht gehörte Flö-
tentypen. Auch eigene Kompositi-
onen stehen auf dem Programm.

Unterstützt wird sie von ihrem Mann
Rolf Franke, der schon bei vielen
anderen Gelegenheiten als Spre-
cher an ihrer Seite war. Die Texte zu
den Bäumen stammen zum Teil aus
Peter Wohllebens Buch „Das ge-
heime Leben der Bäume“, darüber
hinaus werden auch Sagen und
Gedichte vorgetragen.
Mit diesem Konzert soll die Tele-
fonseelsorge Oberberg, eine dia-
konische Einrichtung des Kirchen-
kreises An der Agger, unterstützt
werden. Wir bitten daher am Aus-
gang um eine Spende für diese
ehrenamtliche Arbeit.
 +CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg
Em Depensiefen 4,
51766 Engelskirchen
Eintritt: frei, Imbiss inklusive
Ansprechperson: Patrick Oetterer
- 015201642051
Kooperation: Kath. Bildungswerk
im Oberbergischen Kreis, Telefon-
Seelsorge Oberberg, Ev. Kirchen-
kreis An der Agger
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„Kreuzphänomene - Der Kreuzweg Jesu“
Durch die offene Kombination von
Bild, Wort und Musik wird den
Betrachtenden und Hörenden die
Möglichkeit gegeben, eigene Vor-
stellungen und Gedanken zu ent-
wickeln und sich meditativ in die
Fotografien zu vertiefen. Bernard
Langerocks Fotografien zeigen
Spuren des Lebens auf, öffnen in-
nere und äußere Welten. Die
Kreuzform spielt für den Künstler
eine große und wichtige Rolle. Ihr
begegnet er in der Wirklichkeit
immer wieder; nicht so, dass er
sie bewusst sucht, sondern dass
er sie findet. Auch für ihn gilt das
Picasso-Wort: „Ich suche nicht, ich

finde.“ Für Langerock ist das
Kreuz im christlichen Kontext ein
Ausdruck sowie ein Zeichen der
Gemeinschaft der Gläubigen.
Gleichzeitig hat es für ihn eine
universale Gültigkeit als starkes
visuelles Grundelement, das so-
wohl trennt als auch bündelt. So
versuchen seine Fotografien, Spi-
ritualität neu zu visualisieren und
Intuition und Subjektivität zu in-
tegrieren, um sich einer Objekti-
vität anzunähern. Da die meisten
seiner thematischen Fotografien
„Kreuzphänomene“ inhaltlich of-
fen und mehrdeutig sind, war es
möglich, sie mit der traditionel-

len Frömmigkeitsform des „Kreuz-
wegs“ in Beziehung zu bringen.
Daraus ist einer der wenigen
Kreuzwege entstanden, dessen
Stationen durch das Medium Fo-
tografie anschaulich werden.
Der Fotograf Bernard LangerockBernard LangerockBernard LangerockBernard LangerockBernard Langerock
(Düsseldorf) hat aus seiner um-
fangreichen Fotoserie „Kreuzphä-
nomene“ 15 Arbeiten ausgewählt
und sie zu Kreuzweg-Stationen
zusammengestellt. DrDrDrDrDr..... K K K K Kurt-Purt-Purt-Purt-Purt-Peteretereteretereter
GertzGertzGertzGertzGertz, Theologe und Kunsthisto-
riker, setzt sich in seinen Texten
assoziativ mit dem Ergebnis die-
ser Arbeit, einer in der Kunstwelt
seltenen Darstellungsform des
Kreuzweges, auseinander. DrDrDrDrDr.....
Gunther FleischerGunther FleischerGunther FleischerGunther FleischerGunther Fleischer ist katholischer
Theologe mit dem Schwerpunkt
Altes Testament. Seit Studienzei-
ten hat er Musikstücke geschrie-
ben. Drei der aufzuführenden Wer-
ke sind 2024 entstanden. Alexan-Alexan-Alexan-Alexan-Alexan-
der Liflandder Liflandder Liflandder Liflandder Lifland spielt Violine. Er ist
Mitglied des Beethoven-Orches-
ters Bonn. Besonders liegt ihm
das Spiel der Geige des Shoah-

Opfers Igor Itzchak Orloff am Her-
zen, die als dessen „Stimme“ die
einzige materielle Hinterlassen-
schaft des jüdischen Geigers (Jg.
1884) ist. DrDrDrDrDr.....     YYYYYotam Baruchotam Baruchotam Baruchotam Baruchotam Baruch ist
nach Engagements als Solocellist
verschiedener Orchester (u. a.
Kaiserslautern, Wuppertal, West-
Eastern Divan Orchester) heute
freischaffender Cellist und Mit-
glied des Ben Haim-Trios/Tel Aviv.
Kreisdechant Christoph BerschKreisdechant Christoph BerschKreisdechant Christoph BerschKreisdechant Christoph BerschKreisdechant Christoph Bersch,
Kath. Kirche im Oberbergischen
Kreis, und Superintendent MichaelSuperintendent MichaelSuperintendent MichaelSuperintendent MichaelSuperintendent Michael
BrBrBrBrBraunaunaunaunaun, Ev. Krichenkreis an Der
Agger, tragen die Textimpulse und
Gebete zum Kreuzweg vor.
+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg
Em Depensiefen 4, 51766 Engels-
kirchen
Freitag, 21. März, 19 Uhr
Eintritt: frei, Imbiss inklusive
Ansprechperson: Patrick Oetterer,
015201642051
Kooperation:
Kath. Bildungswerk im Ober-
bergischen Kreis;
Künstlerseelsorge Erzbistum Köln

Jahreshauptversammlung
der Schimmelhäuer
Der Schützen- und Bürgerverein
Kaltenbach-Bellingroth lädt sei-
ne Mitglieder zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung am Frei-
tag, 21. März, um 19 Uhr in die
Schützenhalle nach Kaltenbach
ganz herzlich ein.
Neben einigen Neuwahlen er-

hofft sich der Verein Anregun-
gen und lebhafte Beteiligung
auch im Hinblick auf unser 100-
jähriges Vereinsjubiläum in die-
sem Jahr.
Wir bitten deshalb um zahlrei-
ches Erscheinen.
Der Vorstand
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Evangelische Kirchengemeinde Engelskirchen

Evangelische Kirchengemeinde Ründeroth

Herzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!
Sonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 Uhr
23. März, 18 Uhr - Der andere23. März, 18 Uhr - Der andere23. März, 18 Uhr - Der andere23. März, 18 Uhr - Der andere23. März, 18 Uhr - Der andere
Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:     TTTTTaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienst
(kein Vormittags-Gottesdienst)
Gottesdienst mit Feier des Heili-Gottesdienst mit Feier des Heili-Gottesdienst mit Feier des Heili-Gottesdienst mit Feier des Heili-Gottesdienst mit Feier des Heili-
gen gen gen gen gen Abendmahls:Abendmahls:Abendmahls:Abendmahls:Abendmahls: 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Sie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die Möglichkeit
mit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Link
h t tp s : / / eu01web . zoom.us / j /
66797414550?pwd=dWp4QjEw
OHp0aXdKejRoZ0l3TFpEUT09
live auf Zoom mitzufeiern.
Kindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jeden
zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.
Einladung zu Bruder KlausEinladung zu Bruder KlausEinladung zu Bruder KlausEinladung zu Bruder KlausEinladung zu Bruder Klaus im
Evangelischen Gemeindehaus um
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr..... Nächster  Nächster  Nächster  Nächster  Nächster TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 25. 25. 25. 25. 25.
März: „Jesus und die Frauen.“März: „Jesus und die Frauen.“März: „Jesus und die Frauen.“März: „Jesus und die Frauen.“März: „Jesus und die Frauen.“
Café a Café a Café a Café a Café a TTTTThird Placehird Placehird Placehird Placehird Place Herzliche Ein-
ladung zum offenen Frühstück am

29. März im Gemeindehaus in der29. März im Gemeindehaus in der29. März im Gemeindehaus in der29. März im Gemeindehaus in der29. März im Gemeindehaus in der
Zeit von 9 bis 11 UhrZeit von 9 bis 11 UhrZeit von 9 bis 11 UhrZeit von 9 bis 11 UhrZeit von 9 bis 11 Uhr..... Wir sorgen
für Brötchen und Kaffee, Sie dür-
fen gerne selbstgemachte Mar-
melade mitbringen. Ansonsten
kann jede und jeder dann soviel
Euro dazu spenden wie es passt.
Apropos Spende: Unser Förderver-
ein Lebendige Gemeinde e. V. er-
möglicht dieses Projekt und dafür
sei ihm hier schon einmal herz-
lich gedankt!
Herzlich willkommen - wir freuen
uns auf alte und neue Begegnun-
gen.
Ihre Annette Drost & Johannes
Vogelbusch, Tel. 0177 515 9 515
Second Hand Basar Rund ums KindSecond Hand Basar Rund ums KindSecond Hand Basar Rund ums KindSecond Hand Basar Rund ums KindSecond Hand Basar Rund ums Kind
am 29. Märzam 29. Märzam 29. Märzam 29. Märzam 29. März
Die evangelische Kirchengemein-
de Engelskirchen veranstaltet
wieder einen Second Hand Basar

„Rund ums Kind“. Am 29.29.29.29.29. März März März März März
können Sie von 14 bis 16 Uhr im14 bis 16 Uhr im14 bis 16 Uhr im14 bis 16 Uhr im14 bis 16 Uhr im
GemeindehausGemeindehausGemeindehausGemeindehausGemeindehaus,,,,, Märkische Str. 26,
an über 40 Verkaufstischen guter-
haltene Kinderkleidung (auch
Teenagergrößen), Spielsachen u.
v. m. kaufen bzw. verkaufen. Die
Standgebühr beträgt 7 Euro pro
Tisch (0,80m mal 1,20m). Eine be-
grenzte Anzahl von kleinen (hal-
ben) Tischen können für 3,50 Euro
dazugebucht werden. In der Cafe-
teria gibt es frische Waffeln und
selbstgebackenen Kuchen.
VVVVVerbindliche erbindliche erbindliche erbindliche erbindliche Anmeldung und Info:Anmeldung und Info:Anmeldung und Info:Anmeldung und Info:Anmeldung und Info:
KinderbasarKinderbasarKinderbasarKinderbasarKinderbasar-----
Engelskirchen@gmx.deEngelskirchen@gmx.deEngelskirchen@gmx.deEngelskirchen@gmx.deEngelskirchen@gmx.de
und R. Münchhalfen,und R. Münchhalfen,und R. Münchhalfen,und R. Münchhalfen,und R. Münchhalfen,
02263 2095802263 2095802263 2095802263 2095802263 20958
Alle Links und weitere Informati-
onen auch unter
wwwwwwwwwwwwwww.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de

ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche

Katholische Kirchengemeinden
im Seelsorgebereich Engelskirchen

16. März16. März16. März16. März16. März
10.15 Uhr - Schnellenbach,
Taufe und Vorstellung der neu-
en Konfirmanden und Konfir-

mandinnen,
Strunk und Hüster
23. März23. März23. März23. März23. März
10.15 Uhr - Ründeroth, Hüster

23. März23. März23. März23. März23. März
11.30 Uhr - Schnellenbach,
Gottesdienst für kleine Leute,
Laukamp

23. März23. März23. März23. März23. März
18 Uhr - Ründeroth,
Spotlight,
Helberg und Team

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen Osberghau-
sen; St. Jakobus Ründeroth; St.
Peter und Paul Engelskirchen;
Zur Heiligen Familie Hardt; Herz
Jesu Loope
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16.45 Uhr - Loope Sonntagvorab-
endmesse
18.15 Uhr - Hardt Sonntagvorab-
endmesse

SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9.15 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
jeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monat
in Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausen
11 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr - Ründeroth Hl. Messe je-
den 1. Dienstag im Monat um
18.30 Uhr -, bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8.15 Uhr - Loope Hl. Messe

9 Uhr - Hardt Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag

14.30 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
nur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monat,
bes. für die Senioren
19 Uhr - Loope Hl. Messe
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Rahmenmaterialien
bei Fenstern
Die Vorteile der Vielfalt

Wer baut oder modernisiert, muss
viele Entscheidungen treffen. Ge-
rade bei Fenstern sollte die Wahl
gut überlegt sein, geben diese
doch einem Haus erst sein Ge-
sicht. Der Verband Fenster + Fas-
sade (VFF) stellt die Klassiker vor
und verrät wichtige Trends.
Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-
leichtleichtleichtleichtleicht
„Kunststofffenster sind die meist-
verkauften Fenster in Deutsch-
land“, so VFF-Geschäftsführer
Frank Lange. „Fast 60 Prozent
beträgt der Marktanteil dieser
besonders witterungsbeständi-
gen Modelle.“ Es gibt sie nicht
nur in klassischem Weiß, sondern
auch farbig, z.B. in Dekor unifar-
ben, mit Metalliceffekt oder Acryl-
color- und Spectraloberflächen.
Nach ihrem Gebrauch werden

Kunststofffenster übrigens nahezu
vollständig recycelt, wobei aus
alten Kunststofffenstern u.a. neue
Fensterprofile gewonnen werden.
In der Anschaffung sind sie preis-
günstiger als beispielsweise Holz-
oder Aluminiumfenster.
Holz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige Klassiker
mit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern und
OberflächenOberflächenOberflächenOberflächenOberflächen
Bauherren entscheiden sich we-
gen der Natürlichkeit häufig für
Holzfenster. Zudem hat Holz sehr
gute natürliche Dämmeigenschaf-
ten, was die eigenen Heizkosten
verringert und Holzfenster gera-
de für den Wohnbereich sehr inte-
ressant macht. „Holz ist ein na-
türlich nachwachsender Rohstoff,
der nicht erst unter hohem Res-
sourcenverbrauch produziert wer-
den muss“, betont Lange. Rund

Aluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besonders
beliebt.beliebt.beliebt.beliebt.beliebt.
© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.
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15 Prozent der Fenster in Deutsch-
land sind aus Holz. Fichte, Eiche
und Kiefer sind die beliebtesten
Holzarten für den Fensterbau.
Aluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil und
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Aluminiumrahmen werden wegen
ihrer guten Statik sowie des ro-
busten und doch leichten Materi-
als besonders für große, moderne
Fensterfronten gerne genutzt.
Darüber hinaus sind sie sehr war-
tungsfreundlich. Dass Aluminium-
fenster wegen ihres Materials
besonders lange Wind und Wetter
trotzen und in einer Vielzahl von
Farben beschichtet und lackiert
werden können, sind weitere Plus-
punkte dieses beliebten Rahmen-
materials. 19 Prozent des hiesi-
gen Marktes machen Aluminium-
konstruktionen aus, die häufig in
hochwertigen Wohnungen und im
Gewerbebau, aber auch als Son-
dertüren wie Brandschutz, Flucht-
und Paniktüren zu finden sind.
Durch das geschlossene Werts-

toffkreislaufsystem liegt die Re-
cyclingquote bei Aluminiumpro-
dukten heute bereits bei circa 98
Prozent.
Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im TTTTTrendrendrendrendrend
„Mehr und mehr Bauherren mi-
xen die Vorteile der verschiede-
nen Materialien“, so der Fenster-
experte. „Holz-Metall-Fenster
beispielsweise bieten auf der In-
nenseite die warme Ästhetik des
Naturmaterials, während außen
die Metalloberfläche widrigsten
Wetterbedingungen trotzt.“ Auch
Kunststofffenster können mit Alu-
minium kombiniert werden, das
auf die äußeren Fensterrahmen
aufgesetzt wird. Außerdem be-
steht die Möglichkeit, die Alumi-
niumaußenseiten farbig pulverzu-
beschichten. „Auf diese Weise
gewinnt man außen die Optik und
Witterungsvorteile eines Alumini-
umfensters mit höheren Dämm-
werten und innen die Ästhetik von
Holz oder Kunststoff“, betont Lan-
ge abschließend. „Und der Fens-

terrahmen ist von außen zuver-
lässig geschützt.“
Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp: „Egal ob Holz-,
Kunststoff- oder Aluminiumfens-
ter: Ein- bis zweimal im Jahr soll-
te man seine Fenster pflegen und
die Beschläge ölen, die Dichtun-

Holzfenster: der nachhaltige Klassiker.Holzfenster: der nachhaltige Klassiker.Holzfenster: der nachhaltige Klassiker.Holzfenster: der nachhaltige Klassiker.Holzfenster: der nachhaltige Klassiker.
© VFF/Unilux.© VFF/Unilux.© VFF/Unilux.© VFF/Unilux.© VFF/Unilux.

gen fetten und die Rahmenprofile
reinigen. Gerade im Herbst vor
der kalten Jahreszeit ist das wich-
tig. Das erhöht die langfristige
Funktionssicherheit von Fenstern
und Balkontüren beträchtlich.“
(VFF/FS)
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Montag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Dienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. März
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Mittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. März
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Donnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. März
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Montag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. März
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/911 03 11

Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst im
Oberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten ab
1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-
men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
ab 1. Juli 2021 wie folgt:

Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers-
bachbachbachbachbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis
21 Uhr, am Wochenende und an
Feiertagen von 8 bis 21 Uhr ange-
boten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten

ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambulan-
te medizinische Versorgung für fast
zehn Millionen Menschen im
Rheinland sicher. Zu ihren Mitglie-
dern zählen fast 19.500 Vertrags-
ärzte, Psychotherapeuten und Er-
mächtigte. Für die Mitglieder trifft
die KV Nordrhein unter anderem
Vereinbarungen mit den Kranken-
kassen, die die Grundlage für die
Behandlung der Patienten, die Ho-
norierung der Ärzte und die Quali-
tätssicherung bilden. Zu den wei-
teren Aufgaben zählen das Abrech-
nen der ärztlichen Leistungen und
die Verteilung des Honorars an die

Ärzte. Darüber hinaus setzt sich
die KV Nordrhein als Interessen-
vertreter ihrer Mitglieder ein, die
sie in allen Fragen von der Abrech-
nung bis zur Zulassung berät.
Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten, erreichbar über
die 116117.
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch
und Freitag von 13 bis 8 Uhr; Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, am 24.12., und 31.12.
Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -
erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag
von 13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag von 8 bis 8 Uhr.
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Oberberg - Blauzungenkrankheit
Empfehlung zur Impfung
Oberbergischer Kreis. Im letzten
Jahr hat das Blauzungenvirus in
NRW und auch in anderen Bundes-
ländern für massive Ausbrüche ge-
sorgt. Auch im Oberbergischen
Kreis waren viele Tierhaltungen
betroffen. Die Blauzungenkrankheit
wird nicht von Tier zu Tier, sondern
von infizierten Stechmücken, soge-
nannten Gnitzen, auf Wiederkäuer
übertragen. Die aktuelle Witterung
begünstigt die Aktivität der Stech-
mücken noch nicht.

„Sobald die Temperaturen anstei-
gen, ist wieder mit einer verstärk-
ten Aktivität der Gnitzen zu rech-
nen. Die Infektionszahlen der Blau-
zungenkrankheit werden voraus-
sichtlich wieder ansteigen“, teilt
Frau Meyer-Schoppmann, Leiterin
des Veterinär-und Lebensmittel-
überwachungsamtes mit.
Für die Infektion mit dem Blue-
tongue-Virus vom Serotyp3 (BTV
3) sind Wiederkäuer wie Rinder,
Schafe, Ziegen, Wildwiederkäuer

und Kameliden empfänglich.
Das Veterinäramt empfiehlt jetzt,
in der noch kälteren Jahreszeit,
empfängliche Tiere mit einem zur
Anwendung gestatteten BTV-3-
Impfstoff zweifach zu impfen. Vor
allem Schafe und Rinder und deren
Jungtiere, die bislang nicht geimpft
sind oder noch keinen Kontakt zum
Virus der Blauzungenkrankheit hat-
ten, sind sehr gefährdet.
Bei speziellen Fragen zur Impfung
sollten Halterinnen und Halter

450.000 Euro für gute Projektideen
LEADER-Region Oberberg startet den nächsten Projektaufruf

ihre Hoftierärztinnen und Hoftier-
ärzte kontaktieren
Für Impfungen bei Schafen und
Rindern erstattet die Tierseuchen-
kasse eine Beihilfe.
Weitere Informationen finden Sie
auf der Homepage der Tierseu-
chenkasse Nordrhein-Westfalen:
https://
www.landwirtschaftskammer.de/
landwirtschaft/tierseuchenkasse/
leistungen/beihilfen/
index.htm

Morsbach, Nümbrecht, Reichshof,
Waldbröl oder Wiehl umgesetzt
werden, um gefördert werden zu
können. In der LEADER-Nachbar-
region Bergisches Wasserland, in
dem die vier nördlichen oberber-
gischen Kommunen liegen, läuft
synchron auch ein Projektaufruf.
Zudem müssen die Projekte öf-
fentlich zugänglich sein oder ei-
nen deutlichen Nutzen für die All-
gemeinheit haben.
Es können sich Akteure, Initiati-
ven, Vereine, Unternehmen und
Kommunen mit innovativen Ideen
um Fördermittel bis zu 150.000
Euro bewerben. In der Regel kön-
nen bis zu 70 Prozent der Ge-
samtkosten gefördert werden, bei
wirtschaftlich ausgerichteten Pro-
jekten liegt die Förderquote bei
40 Prozent.
Für die Projektbewerbung muss der
unterschriebene Bewerbungsbo-
gen mit detailliertem Kostenplan
fristgerecht eingereicht werden.
Der Erweiterte Vorstand des Kul-
turlandschaftsverbandes Ober-
berg e. V. entscheidet Ende Mai
anhand von festgelegten Bewer-
tungskriterien, welche Projektbe-

werbungen in den Budgetrahmen
passen.
Zu den Bewertungskriterien ge-
hört unter anderem, ob die Pro-
jektideen einen innovativen An-
satz beinhalten und wie nachhal-
tig diese wirken. Das Projekt darf
noch nicht gestartet sein.
Das Regionalmanagement bietet
eine digitale Informationsveran-
staltung zu den Fördermöglichkei-
ten und den Bewerbungsmodali-
täten an:
17. März, um 18 Uhr, digital als
Zoom-Konferenz (Die Einwahldaten
findet man auf www.1000-doerfer.de
unter der Rubrik Aktuelles).
In der Vergangenheit konnten mit-
hilfe der LEADER-Förderung neue
Begegnungsorte, Naturlehrpfade,
die Neuausrichtung eines Land-
gasthofes, ein Dorfladen, verschie-
dene Freizeiteinrichtungen, Aus-
stattung für Lernorte u.v.m. geför-
dert werden.
Informationen zum Förderpro-
gramm, zu erfolgreichen LEADER-
Projekten und der Downloadlink
für die Bewerbungsunterlagen fin-
den Sie ebenso auf der Home-
page www.1000-doerfer.de.

Die fünfte Bewerbungsphase um
LEADER-Fördermittel startete am
10. März. Gute Ideen rund um
Dorfleben, Freizeit, Natur oder
Bildung können sich bis zum

11. April, 12 Uhr um Fördermittel
bewerben.
Die Projekte müssen in den Kom-
munen Bergneustadt, Engelskir-
chen, Gummersbach, Lindlar,
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Senioren-Park carpe diem Lindlar
Hauptstraße 55a · 51789 Lindlar
Tel.: 02266/4813-0
lindlar@senioren-park.de 
www.senioren-park.de/karriere

Eine Bewerbung – viele Perspektiven. 

Pflegefachkraft (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Komm in unser Team als

Das zeichnet uns aus:
✓  4.415 € Brutto möglich
✓  30 % Zuschlag auf Sonn-,  
 Feiertags- und Nachtarbeit
✓ Flexible Arbeitszeitmodelle

✓  KI-basierte Sprachdoku- 
 mentation per „voize“-App
✓ Zusätzliche  
 Betriebliche Altersvorsorge
✓ E-Bike-Leasing und  
 corporate benefits
✓  Hauseigenes Restaurant  

mit Mitarbeiterrabatten
✓  Vielseitige Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir 
arbeiten mit 
voize

Wir suchen DICH! 

An einer nachhaltigen
Zukunft mitwirken
Weiterbildungen aus den Bereichen Energie
und Umwelt sind gefragter denn je

Die Themen erneuerbare Energi-
en und Umweltschutz spielen in
modernen Unternehmen eine
immer größere Rolle. Kenntnisse
auf diesem Gebiet sind deshalb
gefragter denn je. Im Rahmen ei-
ner Weiterbildung lassen sich of-
fizielle Qualifikationen erwerben,
um etwa als Beauftragter für Um-
weltmanagement oder als Ener-
giebeauftragter Prozesse in Indus-
trie und Wirtschaft nachhaltiger
zu gestalten. Solche Weiterbil-
dungsangebote richten sich so-
wohl an Arbeitssuchende als auch
an Berufstätige, die mehr Verant-
wortung in ihrem Unternehmen
übernehmen und an einer nach-
haltigen Zukunft mitwirken wol-
len. Entscheiderinnen und Ent-
scheider in Firmen können ihre
Mitarbeiter bei solchen Schulun-
gen unterstützen.
Umfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot aus
dem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umwelt
Das Institut für Berufliche Bildung
(IBB) beispielsweise, einer der
größten privaten Bildungsanbie-
ter in Deutschland, bietet eine
Reihe von Weiterbildungen im
Bereich Energie und Umwelt an.
Sie finden an einem der bundes-
weit über 1.000 Standorte oder
online statt. Alle Infos zu Kursen,
Terminen, Zugangsvoraussetzun-
gen und Fördermöglichkeiten gibt
es unter www.ibb.com/weiterbil-
dung/energie-und-umwelt. Die
Palette der Kurse reicht von Wei-
terbildungen zum Klimaschutzma-
nager, internen Auditor für Ener-
giemanagement, Energieeffizi-
enzexperten, externen Umweltau-
ditor oder Umweltmanagement-
beauftragten bis hin zum Ener-
gieberater Professional. Auch Fort-
bildungen zu verschiedenen Ener-
gie- und Umwelt-Themen wie Son-
nenenergie, Wasserstoff, Wind-
kraftanlagen, Abfallrecht, Natur-
schutzrecht oder Umweltpädago-
gik sowie kaufmännisches Wissen
für den Energiebereich gehören
zum Repertoire.
Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-
de sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte und
UnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmen
Arbeitssuchende können sich
ihre berufliche Weiterbildung

mit einem Bildungsgutschein
finanzieren lassen. Träger wie
die Agentur für Arbeit überneh-
men dann die anfallenden Kos-
ten. Berufstätige wiederum
können durch das Qualifizie-
rungschancengesetz gefördert
werden, um sich mit aktuellem
Wissen zu versorgen und fit für
die Arbeitswelt von morgen zu
werden. Durch die Übernahme
von Weiterbildungskosten und
Zuschüsse zum Arbeitslohn un-
terstützt der Staat Arbeitgeber
und Arbeitnehmer dabei, den
gesellschaftlichen Wandel in
den Bereichen Energie und
Umwelt mitzugehen und wett-
bewerbsfähig zu bleiben.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.03.2025 um 10 Uhr24.03.2025 um 10 Uhr24.03.2025 um 10 Uhr24.03.2025 um 10 Uhr24.03.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAUF SCHALLPLATTEN &ANKAUF SCHALLPLATTEN &ANKAUF SCHALLPLATTEN &ANKAUF SCHALLPLATTEN &ANKAUF SCHALLPLATTEN &
HIFI-GeräteHIFI-GeräteHIFI-GeräteHIFI-GeräteHIFI-Geräte

Kaufe Schallplatten und Hifi-Geräte,
wie Plattenspieler, Lautsprecher, Ver-
stärker etc. Schallplatten aus dem
Breichen: Rock, Jazz, Pop, Metal, Elek-
tro etc. 0176-30175721

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in TTTTTeilzeiteilzeiteilzeiteilzeiteilzeit
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

z.B. für 1,5 - 2 Tage/Wo., für Nervenarzt-
praxis in Overath (Nähe Bahnhof). Kennt-
nisse EDV/ Büro/ Gesundheitsberufe vor-
teilhaft, MFA-Ausbildung nicht zwingend
erforderlich. rainermaelger@icloud.com,
sms 0160- 4600727
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Kurztrip nach Altenberg
Jugendzentren aus dem
Oberbergischen Kreis laden ein

Osterlose
für den guten Zweck
Bergische Löwinnen starten Spendenaktion

Die Jugendzentren MOVE in En-
gelskirchen und Horizont in Lind-
lar laden im Rahmen der Kampa-
gne „Hier bin ich“ zu einer beson-
deren Aktion in der Jugendbil-
dungsstätte Altenberg ein. Ge-
meinsam mit weiteren Jugendfrei-
zeitstätten aus dem Erzbistum
Köln organisiert die Arbeitsge-
meinschaft der katholischen Of-
fenen Türen (AGOT) in Oberberg,
Rhein-Berg und Leverkusen einen
spannenden Kurztrip mit Über-
nachtung.
Von 18. bis 19. Juni können Ju-
gendliche ab 12 Jahren für einen
Eigenanteil von nur 5 Euro an ei-
nem abwechslungsreichen Pro-
gramm teilnehmen. Neben span-
nenden Aktionen, gemeinsamer
Verpflegung und einem Grillab-
end erwartet die Teilnehmenden
ein besonderes Highlight: Ge-
meinsam werden Sitzbänke rund
um eine Feuerstelle in Altenberg

gebaut - ein nachhaltiges Projekt,
das die Gemeinschaft stärkt und
einen bleibenden Eindruck hinter-
lässt.
Die Fahrt startet am Mittwoch um
15.30 Uhr an den jeweiligen Ju-
gendzentren und endet am Don-
nerstag gegen 12.30 Uhr.
Rückmeldungen und weitere In-
formationen gibt es in den beiden
Jugendzentren:
astrid.althoff@erbistum-koeln.de
Jugendzentrum Horizont
Pollerhofstr. 19-21
51789 Lindlar
Tel.: 0 22 66 84 85
oder
matthias.brunert@
caritas-oberberg.de
Jugendzentrum MOVE
Engelplatz 8
51766 Engelskirchen
Tel.: 0 22 63 - 9 69 98 84
Anmeldefrist ist Freitag, 21.
März!

Der LC Bergische Löwinnen ha-
ben mit ihrem Verkaufsstand in
der City am vergangenen Wochen-
ende erfolgreich den diesjährigen
Osterloseverkauf gestartet. Ab
sofort können die Lose für nur 5Lose für nur 5Lose für nur 5Lose für nur 5Lose für nur 5
EuroEuroEuroEuroEuro an vielen Verkaufsstellen in
der Region erworben werden. Eine
Übersicht der Verkaufsstellen fin-
den Sie unter:
https://bergische-
loewinnen.lions.de/
osterlose-activity
Als großartige Hauptgewinne ste-
hen dieses Jahr eine Städtereise
für zwei Personen, ein iPad und
eine Apple Watch sowie ein Abend-
essen für zwei Personen in Aus-
sicht. Darüber hinaus gibt es vie-
le Präsente, Waren- und Einkaufs-
gutscheine zu gewinnen.
Jedes Los ist nicht nur ein poten-
zieller Gewinn für Sie, sondern
auch eine wertvolle Unterstützung
für Frauen und Kinder in unserer
Region, die von den Löwinnen un-
terstützt werden. Mit dem Kauf

der Osterlose tragen Sie aktiv
dazu bei, unseren Mitmenschen
in schwierigen Zeiten neuen Mut
und Hoffnung zu schenken.
Im vergangenen Jahr konnten
dank Ihrer wunderbaren Unter-
stützung Organisationen wie das
Frauenhaus, die Frauenberatung,
Behinderten-Werkstätten, das
Brustzentrum im ev. Krankenhaus
und viele andere wertvolle Pro-
jekte unterstützt werden.
Machen Sie Ihren Familien, Freun-
den, Nachbarn oder Kolleg:innen
eine kleine Osterfreude und hel-
fen Sie mit Ihrem Loskauf, das Le-
ben vieler Menschen in unserer
Region positiv zu verändern und
ihnen zu zeigen, dass Sie nicht
allein sind.

Mehr Informationen zu den Akti-
vitäten der Bergischen Löwinnen
erhalten Sie unter:
www.bergische-loewinnen.de
oder folgen Sie uns auf Instagram
#bergische_loewinnen.
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durch 2 Winter

Ganz fix in Ökostrom und Erdgas FIX wechseln

PreisWERT

aggerenergie.de/tarifrechner


